
Kolchizinbehandlung von F1 Material 
aus Kreuzungen von Italienischem und 
Englischem Raigras.

Mittel der VergleichssortenMittel

1=sehr hoch bzw. sehr gut; 9=sehr niedrig bzw. sehr schlecht

Polycross 2003 (PC0373) mit 
Samenernte auf 11 Klonen.

Mittel von 4 Versuchsstandorte über 2 Jahre

Ausgangsmaterial

Zuchtgartensaatgut M0

Ertrag

Notenskala

Literatur

Abstammung

Sortenprüfung

Auf der Liste der empfohlenen Futterpflanzen seit 2016

MittelBOBAK

Resultate der offiziellen Schweizer Sortenprüfung 2018-2020

BOBAK
Bastard Raigras (4n)
Lolium x hybridum Hausskn.

FRA

Sortenblatt

Typ IR/ER, ertragsstark, gesund, krankheitsresistent

DHS Prüfung in Scharnhorst, BSA (DEU), 2013-2015

UPOV Nr. NoteAusprägungMerkmal

Die Sorte Bobak entstand aus der 
Kreuzung von diploidem Italienischem 
Raigras vom Typ der Sorte Oryx 
einerseits mit frühem Schweizer 
Zuchtmaterial von diploidem 
Englischem Raigras anderseits. Die 
Nachkommen wurden durch die 
Behandlung mit Colchizin in den 
tetraploiden Zustand überführt. Bobak 
entspricht dem intermediären Typ von 
Bastard Raigras mit hohen Erträgen, 
starken Resistenzen gegen 
Blattkrankheiten (insbesondere 
Bakterienwelke) und einer im Vergleich 
zu italienischen Typen von Bastard 
Raigras höheren Verdaulichkeit der 
organischen Substanz (VOS). In der 
Saatgutproduktion empfiehlt sich die 
Ernte des ersten Aufwuchses.

(Frick et al. 2021) (Typ "IR/ER")
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Weitere Listeneinträge in folgenden Ländern

Agronomische Eigenschaften

Sortenbeschreibung nach UPOV-Prüfungsrichtlinien
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4.6 4.9Ertrag

3.3 3.7Güte, allg. Eindruck

2.9 2.7Jugendentwicklung

4.7 5.0Konkurrenzkraft

4.4 4.8Ausdauer

3.1 3.9Resistenz gegen Auswinterung

2.3 2.5Resistenz gegen Blattkrankheiten

3.7 3.6Resistenz gegen Bakterienwelke

3.0 4.9Verdauliche organische Substanz

3.7 4.1Indexwert (Gewichteter Durchschnitt aller Noten)

Ploidie tetraploid 41

Blatt: Intensität der Grünfärbung mittel bis dunkel 65

Pflanze: Neigung zur Bildung von 
Blütenständen (ohne Vernalisation)

sehr gering bis gering 210

Zeitpunkt des Erscheinens der 
Blütenstände (nach Vernalisation)

sehr früh bis früh 211

Fahnenblatt: Länge mittel bis lang 614

Fahnenblatt: Breite sehr breit 915

Pflanze: Länge des längsten Halms 
einschliesslich Blütenstand

lang 717
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